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Niederschrift 
 

über die 4. Sitzung der Gemeindevertretung Alkersum am Dienstag, dem 16.09.2008, im 
Feuerwehrgerätehaus, Alkersum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:55 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Karl-Heinz Juhl  Bürgermeister  
Herr Brar Braren  1. stellv. Bürgermeister  
Herr Erik Braren    
Herr Jan Carstensen    
Frau Iris Christiansen    
Herr Frerk Jensen    
Herr Emil Juhl    
Herr Johannes Siewertsen  2. stellv. Bürgermeister  
Herr Jörn Strötzel    
 von der Verwaltung 
Herr Daniel Schenck  Schriftführer 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung vom 05.08.2008 
 4 .  Einwohnerfragestunde 
 5 .  Bericht des Bürgermeisters 
 5.1 .  Schülerbeförderung von nicht anspruchsberechtigten Kinder 
 5.2 .  Gründungsveranstaltung der "Aktiv Region Uthlande" 
 5.3 .  Projekt "Reetmeere" 
 6 .  Bericht über die neue Breitbandförderung für Schleswig-Holstein 
 7 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bgm Juhl stellt die ordnungsgemäße Einladung fest. Die Gemeindevertretung ist voll-
zählig anwesend und somit beschlussfähig. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Bgm Juhl möchte unter TOP 5.2 über die Gründungsveranstaltung der „AktivRegion 
Uthlande“ berichten. Dem Antrag wird zugestimmt. 
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 3. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung vom 05.08.2008 
  

Zu TOP 8 der letzten Sitzung wird angemerkt, dass Herr Emil Juhl zum Vertreter der 
Gemeinde Alkersum beim Wasserbeschaffungsverband und Herr Jan Carstensen zu 
dessen Stellvertreter gewählt wurde. Im Protokoll wurde Herr Emil Juhl als 1. Stellver-
treter des Vertreter der Gemeinde Alkersum beim Wasserbeschaffungsverband und 
Herr Jan Carstensen als 2. Stellvertreter bezeichnet. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen  1 Enthaltung 
 
Der Niederschrift der letzten Sitzung wird mit der zuvor genannten Änderung geneh-
migt. 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters 
  
 5.1. Schülerbeförderung von nicht anspruchsberechtigten Kinder 
  

Bgm Juhl berichtet, dass die Schülerbeförderungskosten für nichtberechtigte Kinder 
derzeit zu 30% von der Gemeinde Alkersum, zu 30% von den Erziehungsberechtigten 
und zu 40% vom Amt Föhr-Amrum als Schulträger finanziert werden.  

In einer der letzten Sitzungen wurde von der Gemeindevertretung der Wunsch geäu-
ßert, die Erziehungsberechtigten der nichtberechtigten Kinder von dem Eigenanteil zu 
befreien und auch diese 30% zu finanzieren. Für die aktuell 13 nichtberechtigten Kinder 
würden der Gemeinde Alkersum Mehrkosten von ca. 930,00 € entstehen. 

Nach kurzer Diskussion ergeht folgender Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Die Gemeinde Alkersum übernimmt für das Schuljahr 2008/2009 den 30%-igen Eigen-
anteil an den Schülerbeförderungskosten der Erziehungsberechtigten von nichtan-
spruchsberechtigten Kindern. Somit trägt die Gemeinde Alkersum für ein Jahr einen 
Anteil von 60% der Schülerbeförderungskosten für Kinder aus Alkersum. 
 

 5.2. Gründungsveranstaltung der "Aktiv Region Uthlande" 
  

Am 24.09.08 findet in Husum die Gründungsveranstaltung von „Aktiv Region Uthlande“ 
statt. Dieser Verein kümmert sich u.a. um Wirtschafts- und Tourismusförderung sowie 
Förderprogramme der Region. Mitgliedsbeiträge werden nicht erhoben, Kosten entste-
hen nur bei Inanspruchnahme. Bgm Juhl reicht die vorliegenden Unterlagen zur Kennt-
nisnahme an Gemeindevertreterin Christiansen weiter.  

Da der Gemeindevertretung für einen Beschluss über eine Mitgliedschaft nicht ausrei-
chend Informationen vorliegen, wird dieser TOP zurückgestellt. 
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 5.3. Projekt "Reetmeere" 
  

Bgm Juhl verliest ein Schreiben des Kreises Nordfriesland zum Projekt „Reetmeere“, 
aus welchem hervorgeht, dass ein Fördermöglichkeit gegeben sei. Von der Gemeinde-
vertretung werden Bedenken geäußert, dass eine Durchführung des Projektes nötig 
werden könnte, falls ein Planungsbüro beauftragt werden sollte. Bevor der Gemeinde-
vertretung keine konkrete Planung des Vorhabens präsentiert würde, könne kein Be-
schluss zur Durchführung erteilt werden. 
 
 

 6. Bericht über die neue Breitbandförderung für Schleswig-Holstein 
  

Herr Schenck teilt mit, dass er am 17.09. zu einer Infoveranstaltung zur Breitbandförde-
rung in Schleswig-Holstein fahren wird. Da der Gemeindevertretung die Notwendigkeit 
einer schnellen Internetanbindung bewusst ist, spricht sie sich bereits jetzt für eine Teil-
nahme am Förderprogramm aus. 
 
 

 7. Verschiedenes 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Karl-Heinz Juhl Daniel Schenck 
 


